
 
N i e d e r s c h r i f t 

 
über die öffentliche Sitzung des Kultur- und Sozialausschusses am 19.05.2022  

im Ratssaal des Friedrichsbaus, Bühl, Friedrichstraße 2, 
 

Sitzungsdauer: 18:00 Uhr bis 18:26 Uhr 
 

- - - - - - - 

Anwesend sind: 
 
Vorsitzender 
Bürgermeister Wolfgang Jokerst 

Gremiumsmitglied 

Stadträtin Barbara Becker  
Stadtrat Bernd Broß  
Stadträtin Dr. Margret Burget-Behm  
Stadtrat Hans-Jürgen Jacobs  
Stadtrat Georg Schultheiß  
Stadtrat Jörg Woytal 
 
Stellvertretendes Mitglied 

Stadtrat Lutz Jäckel 
Stadtrat Ludwig Löschner 

 

Verwaltung 

Bildung-Kultur-Generationen, Klaus Dürk  
Bildung-Kultur-Generationen, Julia Huber 
Städtische Schule für Musik und darstellende 
Kunst, Bernhard Löffler, 
Städtische Schule für Musik und darstellende 
Kunst, Doris Früh 

 

 

Entschuldigt fehlen: 

 

Gremiumsmitglied 

Stadtrat Christian Böckeler  
Stadträtin Beate Gässler  
Stadtrat Timo Gretz  
Stadtrat Walter Seifermann  
Stadträtin Yvonne Zick  
 



 

Tagesordnung 

1. Bekanntgabe des in der nichtöffentlichen Sitzung des Kultur- und Sozialausschusses 
vom 21.10.2021 gefassten Beschlusses 

  
2. Vorstellung des Kulturprogramms 2022 der Stadt Bühl 
  
3. Berichte und Anfragen 
  
 
 
 



 
TOP 1: Bekanntgabe des in der nichtöffentlichen Sitzung des Kultur- und Sozialaus-
schusses vom 21.10.2021 gefassten Beschlusses 

 
Bürgermeister Wolfgang Jokerst verkündet das Ergebnis des in nichtöffentlichen Sitzung 
gefassten Beschlusses. In der Sitzung des Kultur- und Sozialausschusses vom 
21.10.2021 wurde einstimmig beschlossen, dem vorgestellten Stellenumfang und der Kos-
tenübernahme für die hauswirtschaftlichen Kräfte in den Bühler Kindertageseinrichtungen 
zu zustimmen.  
 
 
TOP 2: Vorstellung des Kulturprogramms 2022 der Stadt Bühl 

 
Herr Bürgermeister Jokerst führt in den Tagesordnungspunkt ein und führt an, dass die 
Kultur wieder vollumfänglich stattfinden kann.  
 
Herr Klaus Dürk gibt einen kurzen Rückblick über das am 13. und 14. Mai stattgefundenen 
Bluegrass-Festival. Insgesamt zog es rund 700 Besucher für die zwei Konzertabende in 
das Bürgerhaus Neuer Markt in Bühl. Auch in der Innenstadt fand gemeinsam mit der BI-
NA ein Bluegrass-Ramble statt. Hier wurde von einer Band mehrere Plätze in der Bühler 
Innenstadt bespielt.  
 
Nach der erfolgreichen Premiere im letzten Jahr von „Kultur im Klappstuhl“ wird die Ver-
anstaltungsreihe auch in diesem Sommer wieder stattfinden. Insgesamt können sich die 
Besucher auf 11 Veranstaltungen im Zeitraum vom 24. Juni bis zum 6. August freuen. 
Auch in diesem Jahr hat sich das Kulturbüro gemeinsam mit dem Team des Bürgerhauses 
wieder ein vielfältiges Programm für alle Altersklassen an verschiedenen Plätzen der Gro-
ßen Kreisstadt überlegt. Die Sitzgelegenheit (einen Klappstuhl) bringen die Besucher wie-
der selbst mit. Die Bewirtung wird von verschiedenen Vereinen oder Einrichtungen über-
nommen.     
 
Nach zwei Jahren Einschränkungen durch die Corona-Pandemie kann dieses Jahr das 
Zwetschgenfest wieder in ursprünglicher Form stattfinden. Die Planungen laufen auf 
Hochtouren und das Programm für eines der größten Heimat- und Dankfeste steht. Für 
den Festumzug liegen dem Kulturbüro bereits Anmeldungen von ca. 40 Gruppen vor. 
Auch die Standbetreiber sind größtenteils alle wieder mit dabei. Das Amt der Zwetschgen-
königin übernimmt in diesem Jahr nochmal Jessica Stiefel.  
 
Herr Löschner stellt die Frage zum Zwetschgenfest, ob über das Wochenende auch ein 
kostenloser Busverkehr eingerichtet wird. Herr Dürk erwidert, dass es bereits gute Anbin-
dungen gibt, spezielle Busse werden allerdings nicht eingesetzt. Allerdings gibt es in die-
sem Jahr auch wieder bewachte Fahrradstellplätze.  
 
Im November findet dann die badisch-elsässische Veranstaltungsreihe „Novemberlicht“ 
statt. Hier wurden ebenfalls die Planungen bereits aufgenommen und nach aktuellen 
Stand sind die deutschen und elsässischen Partner wieder mit dabei. Ein detailliertes Pro-
gramm wird zum September fertiggestellt.  
 
Den Abschluss bildet dann der Adventsmarkt im Dezember. Hierzu werden die Planungen 
erst nach der Sommerpause aufgenommen.  
 
Herr Dürk leitet an Herrn Löffler weiter, welcher das Veranstaltungsprogramm der Musik-
schule kurz vorstellt. Auch die Städtische Schule für Musik und darstellende Kunst hat ein 
buntes Programm für 2022 auf die Beine gestellt. Beginnend mit dem Jazzlight und dem 
Tag der offenen Ohren im städtischen Bauhof, über ein Konzert im Freibad, der Mediathek 



und einer Kaffeekantate im Kloster Maria Hilf ist für jeden Geschmack etwas dabei.  
 
Herr Jokerst schließt den Bericht mit der Anmerkung, dass auch im Bürgerhaus wieder ein 
vollumfängliches Kulturangebot stattfindet.  
 
 
TOP 3: Berichte und Anfragen 

 
Die Verwaltung hat keine Berichte.  
 
Es werden keine Anfragen an die Verwaltung gestellt. 
 
 

Zur Beglaubigung: 

Der Bürgermeister:        Die Stadträte/innen: 

 

Wolfgang Jokerst         

 

Die Schriftführerin: 

 

Julia Huber 
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